
  

Ausgewählte Ergebnisse:
● Teilweise erhöhter Planungsaufwand und erhöhte Unsicherheit im Vergleich zu den eigenen 

Fächern → Eine starke Orientierung am Lehrbuch wurde als Kompensationsstrategie berich-
tet

● Alle befragten Lehrpersonen waren ausgebildet für das Fach Geschichte und gaben an, in ih-
rer Arbeit als Politiklehrer*innen besonders auf ihre Erfahrungen und methodischen Kenntnis-
se als Geschichtslehrer*innen zurückzugreifen →  geringere Herausforderung für Lehrperso-
nen, die in verwandten Fächern ausgebildet sind, liegt nahe

● Umgang mit eigener politischen Meinung im Unterricht wurde zwar nie als problematisch 
wahrgenommen, variierte jedoch von starker Zurückhaltung bis zu offener Positionierung.

● Hinweise für geringe Akzeptanz von fachfremdem Politikunterricht bei Kolleg*innen, 
Schüler*innen oder Eltern nicht gefunden

● Besonders Umgang mit aktuellen politischen Ereignissen wurde als herausfordernd beschrie-
ben. Dies könnte in das Muster der Kompensation durch Rückgriff auf Lehrbücher passen, da 
gerade bei aktuellen Geschehnissen nicht auf vorgefertigtes Material zurückgegriffen werden 
kann.

Anregungen für bildungspolitisches Handeln:
● Durchführung quantitativer Studien zu den besonderen Herausforderungen fachfremd unter-

richtender Lehrkräfte im sozialwissenschaftlichen Unterricht + der Qualität fachfremden sozi-
alwissenschaftlichen Unterrichts

● Sofern sich Problematik im Umgang mit Aktualität bestätigt: zentrale Erstellung  und Bereitstel-
lung von Lehrmaterial zu tagesaktuellen Ereignissen durch Bildungsministerium, positives 
Beispiel: Lehrmaterialien zu Hamas-Terror vom 7. Oktober 2023 durch Bildungsministerium 
NRW → weitreichende Qualitätssteigerung des fachfremden Politikunterrichts möglich!

Besondere Herausforderungen fachfremd 
unterrichtender Lehrkräfte im 

sozialwissenschaftlichen Unterricht

Problem:
Hoher Anteil an Politikunterricht in Sek 1 nicht von ausgebildeten Politiklehrer*innen durchge-
führt. Bspw. im Schuljahr 18/19 25% an Gymnasien fachfremd, an Hauptschulen sogar 91%. 
Die besonderen, fachspezifischen Herausforderungen dieser Gruppe sind bisher unbekannt.

Forschungsfrage:
Mit welchen besonderen Herausforderungen sind fachfremd unterrichtende Lehrkräfte im sozi-
alwissenschaftlichen Unterricht konfrontiert?

Methodisches Vorgehen:
Da bisher nur wenig zu dazu geforscht wurde, wählte ich einen explorativen Ansatz. Mit den 
vier an meiner Praktikumsschule fachfremd in Politik unterrichtenden Lehrpersonen führte ich 
leitfadengestützte Interviews durch, bei denen Audioaufnahmen erstellt wurden.

Der verwendete Leitfaden:

Kontakt:
Henrik Niehaus
henrik-niehaus@t-online.de

„Fachfremd in 
Politik? Dafür muss 
man ja nichts 
speziell können, wie 
in Mathe oder 
Informatik…“
-Lehrerin an meiner 
Praktikumsschule
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